
Massnahmenliste

Uferplanung Untersee und Rhein
PG Wagenhausen

Handlungsraum Massnahme Beschreibung Federführung Finanzierung Priorität
H 3.1 M 3.1 Uferaufwertung im Gebiet Sännäckerli – Töbeli – Burgstel

- Prüfung Ufermauerrückbau im Rahmen von Sanierungsmassnah-
  men oder Umgestaltung harte Uferverbauung mittels Teilrückbau
  Ufermauer in Kombination mit Vorschüttung resp Abtrag
- Durchgängigkeit des öffentlichen Uferweges beachten
- ...

Gemeinde - Beteiligung des Kantons
  möglich: AfU, ARP
- Gemeinde
- Grundeigentümer
- …

gering

H 3.3 M 3.2 Rückbau alter Pegelmesser im Gebiet Riiacker
- Alten, nicht mehr benötigten Pegelmesser rückbauen und damit
  Sanierung eines bestehenden Landschaftseingriffs anstreben
- …

Kanton
(in Koordination 
mit der Gemein-

de)

- Beteiligung des Kantons
  möglich: AfU, ARP
- Grundeigentümer
- …

mittel

H 3.4 M 3.3 Touristische Aufwertung am Rheinufer beim Camping
- Schaffung einer Gartenwirtschaft beim Camping am Rhein
- Allenfalls Umnutzung bestehender nicht mehr gebrauchter Baute
- …

Gemeinde - Betreiber Camping
- …

mittel - hoch

M 3.4 Renaturierung Tobelbach
Zur Schaffung von Vernetzungsstrukturen ins Hinterland und im
Sinne des neuen Gewässerschutzgesetzes mit:
- Aufweitung Bachbett mit Schaffung von Gumpen und Entfernung
  von Hartverbauungen prüfen
- Pflanzung standortgerechter Ufervegetation wie Sträucher, Bäume
  etc für eine gute Beschattung
- Optimierung des Lebensraumes für Fische (Fischgängigkeit etc)
  prüfen
- …

Gemeinde - Beteiligung des Kantons
  möglich: AfU, JFV, ARP
- Grundeigentümer
- …

mittel
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Handlungsraum Massnahme Beschreibung Federführung Finanzierung Priorität
H 3.5 M 3.5 Uferaufwertung im Gebiet

zwischen Camping und Ibenbach
- Rückbau der sanierungsbedürftigen Ufermauer oder Umgestaltung
  harte Uferverbauung mittels Teilrückbau Ufermauer in Kombination
  mit Vorschüttung resp Abtrag prüfen
- Vorschlag in: Projektskizze Ufer-Renaturierung Hochrhein in Wa-
  genhausen (TG) des Ingenieurbüros Schlegel GmbH, Wangs vom
  April 2009
- Durchgängigkeit des öffentlichen Uferweges beachten
- Pflanzung standortgerechter Ufervegetation wie Sträucher, Bäume
  etc
- ...

Gemeinde - Beteiligung des Kantons
  möglich: AfU, ARP
- Gemeinde
- Grundeigentümer
- …

gering

M 3.6 Renaturierung Ibenbach
Zur Schaffung von Vernetzungsstrukturen ins Hinterland und im
Sinne des neuen Gewässerschutzgesetzes mit:
- Aufweitung Bachbett mit Schaffung von Gumpen und Entfernung
  von Hartverbauungen prüfen
- Pflanzung standortgerechter Ufervegetation wie Sträucher, Bäume
  etc für eine gute Beschattung
- Optimierung des Lebensraumes für Fische (Fischgängigkeit etc)
  prüfen
- Massnahmen haben das wertvolle Ortsbild der Probstei (Denkmal-
  pflege) als auch die archäologische Schutzzone zu beachten
- ...

Gemeinde -Beteiligung des Kantons
  möglich: AfU, JFV, ARP
- Gemeinde
- Grundeigentümer
- …

mittel

M 3.7 Landschaftliche Aufwertung
im Gebiet Rheinweg – GP Schmittenbach
- Aufforstung der Uferbestockung mit standortgerechten Bäumen
  zur Brechung der Siedlungssilhouette
- ...

Gemeinde - Beteiligung des Kantons
  möglich: ARP
- Gemeinde
- Grundeigentümer
- …

gering

Legende … Die Aufzählung ist nicht abschliessend.

Priorität hoch Die Massnahme ist für die Gemeinde von grosser Wichtigkeit. Die Realisierung soll kurzfristig erfolgen.
mittel Die Massnahme ist aus Sicht der Gemeinde grundsätzlich anstrebenswert. Die Umsetzung soll mittelfristig erfolgen.
gering Die Massnahme hat für die Gemeinde keine Priorität. Eine allfällige Umsetzung soll erst langfristig erfolgen.
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